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1 Der sich aus Art. 1 und 7 des IAO-Übereinkommens Nr. 182 ergebenden Pflicht, unverzügliche und 
wirksame Maßnahmen zu treffen sowie deren wirksame Durchführung sicherzustellen, wird auf nationaler 
Ebene durch den Vollzug der entsprechenden Vorschriften zum Jugendarbeitsschutz nachgekommen. 2 Der 
Freistaat Bayern achtet darüber hinaus bei seiner Beschaffung darauf, dass bei der Herstellung bzw. 
Bearbeitung der entsprechenden Produkte weder gegen die nationalen Jugendarbeitsschutzgesetze 
verstoßen wird noch gegen Normen, die außerhalb des Geltungsbereichs des Grundgesetzes zur 
Umsetzung des IAO-Übereinkommens Nr. 182 erlassen wurden oder die sonst dem Schutz vor 
ausbeuterischer Kinderarbeit dienen.


